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Niederschr i f t  
 
über die 5. Sitzung des Stadtrates am Donnerstag, den 29.06.2017, um 19:30 Uhr, 
im Sitzungssaal des Rathauses (1. Stock, Zi.Nr. 100), Urlasstr. 22. 
 

 
Anwesend: 

1. Bürgermeister 
Bisping, Benedikt  

2. Bürgermeister 
Maschler, Norbert  

3. Bürgermeister 
Lang, Thomas  

Stadtratsmitglieder 
Deuerlein, Rainer  

Dienstbier, Adolf Volkmar  

Felßner, Günther ab 19:33 Uhr; TOP ö2 

Mayer, Christian  

Ochs, Gerald  

Sopolidis, Nikos  

Weber, Manfred  

Auernheimer, Johannes  

Auernheimer, Jutta  

Höpfel, Ruth  

Horlamus, Alexander  

Ittner, Frank  

Schweikert, Georg  

Eryazici, Ahmet  

Grand, Martin  

Kern, Hans  

Platt, Christine  

Vogel, Erika  

Keller, Frank  

Pohl, Adolf  

Seitz, Martin Dr.  

Tiedtke, Andreas Dr.  

Herrmann, Karl-Heinz  

Koch-Schächtele, Susanne  

Ortssprecher 
Eschrich, Hermann  

Hofmann, Dieter  

Ortssprecherin 
Loos, Carina  

Mortler, Astrid  

von der Verwaltung 
Ferfers, Jürgen  

Hintermaier, Alexandra  

Neidl, Elke  

Nürnberger, Annette  

Wallner, Benjamin  

Wamser, Karin  

Wanke, Thomas  
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Schriftführerin 
Stauch, Romina  

 
 
Entschuldigt: 

Stadtratsmitglieder 
Meyer, Harald  

Wartha, Joachim  

Raile, Sabine  

Schmidt, Hans  

Ortssprecher 
Ott, Sascha  

 
 

 
Der Vorsitzende eröffnet die Sitzung und begrüßt die Damen und Herren des Stadtrates, die 
Zuhörer, die Vertreter der Presse und die Mitglieder der Verwaltung zur 5. Sitzung in diesem 
Jahr. Die Einladung ist fristgerecht ergangen. Mit dem Inhalt der Tagesordnung besteht Ein-
verständnis. Das Gremium ist beschlussfähig.  
 
 

 
 

 
 
 
  

ÖFFENTLICH 
 
 
1 Genehmigung der öffentlichen Niederschrift der 4. Sitzung des Stadtrates vom 

18.05.2017 
 

Beschluss: 
Der Stadtrat beschließt: 
 
Die öffentliche Niederschrift der 4. Sitzung des Stadtrates vom 18.05.2017 wird genehmigt. 
 
 
Abstimmung:  Ja: 26  Nein: 0   
 
 
 
2 Jahresrechnungen 2016 der Stadt Lauf a.d. Pegnitz, der Glockengießerspitalstif-

tung St. Leonhard und der J.F. Barth'schen Stiftung 
a) Bekanntgabe der Jahresrechnungsergebnisse 2016 
b) Genehmigung der über- und außerplanmäßigen Ausgaben des      Haushalts-
jahres 2016 
c) Genehmigung des Budgetübertrags 
d) Genehmigung Abgang/Umbuchung Haushaltsreste 
ALLE ANLAGEN SIND IN SESSION EINGESTELLT 

 
Herr Stadtrat Felßner betritt den Sitzungsaal. 
 
Frau Wamser stellt die Jahresrechnungen vor. 
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Herr Stadtrat Kern fragt nach, warum im Vermögenshaushalt auf der Haushaltsstelle 
6300.9600 im Straßenunterhalt 130.000 € übrig geblieben sind. 
 
Die Verwaltung wird prüfen, um welche Maßnahmen es sich handelt.    
 
Genehmigung der über- und außerplanmäßigen Ausgaben 
 

Beschluss: 
 
Der Stadtrat genehmigt die gemäß § 13 Abs. 2 Ziff. 2 Buchstabe c i. V. . § 9 Abs. 1 Ziff. 1 
Buchstabe b der GeschO über- und außerplanmäßigen Ausgaben des Haushaltsjahres 2016 
aus den Jahresrechnungen der Stadt Lauf a.d.Peg. und der Glockengießer-Spitalstiftung St. 
Leonhard. 
Die Zusammenstellungen der Überschreitungen sind Bestandteil dieses Beschlusses und 
der Sitzungsniederschrift als Anlage beigefügt. 
 
Abstimmung:    Ja: 27 Nein: 0 
 
 
Genehmigung des Budgetübertrags 
 

Beschluss: 
 
Gemäß Ziff. V der Budgetrichtlinien der Stadt Lauf a.d.Peg. genehmigt der Stadtrat den 
Übertrag nicht verbrauchter Budgetmittel in Höhe von insgesamt 49.970 EUR vom Haus-
haltsjahr 2016 in das Haushaltsjahr 2017. Der Übertrag erfolgt in Form von Haushaltsausga-
beresten des Verwaltungshaushalts. 
 
Abstimmung:    Ja: 27 Nein: 0 
 
 
Genehmigung der in Abgang zu stellenden bzw. umgebuchten Haushaltsreste des 
Vermögenshaushalts 
 

Beschluss: 
 
Der Stadtrat hat Kenntnis von den vorhandenen und gebildeten Haushaltsresten im  
Vermögenshaushalt. 
Gesetzlich in Abgang zu stellen waren Einnahmereste i. H. v. 395.040 EUR. 
Aus den zum weiteren Übertrag vorhandenen möglichen Haushaltsausgaberesten der Vor-
jah-re in Höhe von 3.523.690,82 EUR  wurden 276.700,82 EUR in Abgang gebracht.  
Im übertragenen Betrag von 3.246.990 EUR sind die bereits vorab beschlossenen Umset-
zun-gen i. H. v. 2.791.000 EUR enthalten (StR 30.06. und 29.09.2016). 
Es wird zur Kenntnis genommen, dass mögliche neue Haushaltsausgabereste des Jahres 
2016 in Höhe von 1.364.826,04 EUR nicht mehr benötigt werden und deshalb nicht nach 
2017 übertragen wurden. 
 
Abstimmung:    Ja: 27 Nein: 0 
 
 
Abstimmung:  Ja: 27  Nein: 0   
 
 
 
3 Antrag der FDP-Stadtratsfraktion zu einem Sachstandsbericht zur Verkehrspla-

nung in Lauf rechts (Lauf Nord) 
 
Herr Stadtrat Herrmann erklärt erneut seinen Antrag und bittet um Abstimmung. 
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Frau Nürnberger erklärt, dass darüber im Bau-, Umwelt- und Stadtentwicklungsausschuss 
ausführlich diskutiert wurde und verweist auf den nachfolgenden Tagesordnungspunkt.  
 
Herr Stadtrat Horlamus gibt bekannt, dass die Fraktion der SPD den Antrag unterstützt.   
 

Beschluss: 
 
Der Stadtrat beschließt über den Antrag der FDP-Stadtratsfraktion zu einem Sachstandbe-
richt zur Verkehrsplanung in Lauf rechts (Lauf Nord). 
 
 
Abstimmung:  Ja: 13  Nein: 14   
 
 
 
4 Möglichkeiten zur Verbesserung der Verkehrsabläufe im Stadtgebiet 
 
Frau Nürnberger erläutert die Sachlage. 

 

Nach einer kontroversen Diskussion stellt Herr Stadtrat Auernheimer einen Geschäftsord-

nungsantrag auf Ende der Debatte. 

 

Beschluss: 
 
Der Stadtrat stimmt dem Antrag zur Geschäftsordnung auf Ende der Debatte zu. 
 
Abstimmung:     Ja: 13 Nein: 14 
 

 

Nach weiteren Wortmeldungen stellt Herr Stadtrat Ochs ebenfalls einen Antrag auf Ende der 

Debatte.  

 

Beschluss: 
 
Der Stadtrat stimmt dem Antrag zur Geschäftsordnung auf Ende der Debatte zu. 
 
Abstimmung:     Ja: 27 Nein: 0 
 

 

Der Vorsitzende fasst zusammen, dass folgende Punkte im Bau-, Umwelt- und Stadtentwick-

lungsausschuss gesondert behandlet werden: 

 

- Wohnstraßen: Aufpflasterungen an den Einmündungen und Einengungen auf länge-

ren Straßenabschnitten 

- Umstellung der Umlaufzeiten der Signalanlagen zugunsten der Fußgänger – soweit 

verkehrstechnisch sinnvoll. 

 
 

Beschluss: 
 
Der Stadtrat beschließt: 
 
Die Verwaltung mit der Vorbereitung und - wo möglich - auch mit der Umsetzung zu beauf-

tragen für: 
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- Barrierefreier Umbau der stark frequentierten und wichtigen Übergangsstellen mit 

Einbau von Bodenindikatioren und Ausstattung der Signalanlagen mit Blindeneinrich-

tungen 

- Waldstraße: Straße wird als Sammelstraße deklariert und die zulässige Höchstge-

schwindigkeit auf 30 km/h beschränkt 

- Die Neugestaltung der Altdorfer Straße weiter zu verfolgen und die notwendigen bau-

lichen Planungen einzuleiten. 

- Röthenbacher Straße: Prüfung, ob ein Kreisverkehr möglich ist 

- Röthenbacher Straße/B 14: Kontaktaufnahme mit dem Straßenbauamt, ob die Einfä-

delspur möglich ist 

- Überprüfung des Bräunleinsknotens 

- Einführung eines Lkw-Verbots (über 7,5 t, Anlieger frei) in der Waldluststraße 

Radverkehrskonzept: 

- Steigerung des Radverkehrsanteils um 5 % Punkte innerhalb der nächsten 7 Jahre 

auf 15 %, ausgehend von einen Radverkehrsanteil im Binnenverkehr von 10 % und 

Festschreibung der vorgeschlagenen Radrouten 

Abstimmung:     Ja: 27 Nein: 0 
 
 
Der Stadtrat beschließt: 
 

- Nürnberger Straße ab der Rudolfshofer Straße, den Friedensplatz und die Saarstraße 

als „Sammelstraße“ deklarieren und die Höchstgeschwindigkeit auf 30 km/h zu be-

grenzen.  

 
Abstimmung:     Ja: 6 Nein: 21 
 
 
Der Stadtrat beschließt:  
 

- Errichtung eines Parkstreifens mit min. sechs Stellplätzen an der Saarstraße. 
 
Abstimmung:     Ja: 7 Nein: 20 
 
 
Abstimmung:   
 
 
 
5 5. Änderung des Flächennutzungsplanes im Parallelverfahren 

- Änderungsbeschluss 
 
Die Herren Stadträte Ittner und Auernheimer verlassen den Sitzungssaal. 
 

Beschluss: 
 
Der Stadtrat beschließt: 
 

1. Für die Grundstücke Fl.Nrn. 908/9, 908/10 und 908/11 der Gemarkung Lauf 
a.d.Pegnitz wird das Parallelverfahren zur 5. Änderung des derzeit rechtswirksamen 
Flächennutzungsplanes von „Wald“ in „Fläche für den Gemeinbedarf“ eingeleitet. 



5. Sitzung des Stadtrates vom 29.06.2017 Seite 6 von 8 

 
2. Der Änderungsbeschluss des Flächennutzungsplanes ist gemäß § 3 Abs. 1 BauGB 

ortsüblich bekanntzumachen. 
 
Außerdem ist die frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 1 BauGB 
sowie die frühzeitige Beteiligung der Behörden und sonstiger Träger öffentlicher Be-
lange gemäß § 4 Abs. 1 BauGB durchzuführen. 

 
 
Abstimmung:  Ja: 25  Nein: 0   
 
 
 
6 Neufassung der Richtlinie über die Gewährung von Zuschüssen durch die Stadt 

Lauf a.d. Pegnitz für den Betrieb von Kindertagesstätten durch freie Träger 
 

Beschluss: 
 
Der Stadtrat beschließt: 

 

1. Die aktuelle Richtlinie über die Gewährung von Zuschüssen durch die Stadt Lauf a.d. 

Pegnitz für den Betrieb von Kindertagesstätten durch freie Träger wird mit Wirkung zum 

31.12.2016 außer Kraft gesetzt. 

2. Der Neufassung der Richtlinie wird zugestimmt. Die Verwaltung wird mit deren Umset-

zung zum 01.01.2017 beauftragt. 

3. Die erforderlichen Mehrausgaben von geschätzt 50.000 – 65.000 EUR sind bei der Haus-

haltsplanung 2018 entsprechend zu berücksichtigen.  

 
 
Abstimmung:  Ja: 25  Nein: 0   
 
 
 
7 Gewährung einer freiwilligen Förderung der Interimskosten KITA Brücke 

West/Unterm Regenbogen 
 

Beschluss: 
 
Der Stadtrat beschließt: 
 
Im Rahmen des Interim während der Baumaßnahmen zur Sanierung und Erweiterung der 
ehem. Kindertagesstätte Brücke West wird für die ab 01.09.2017 durch die Evang. Luth. Kir-
chengemeinde Lauf a.d.Pegnitz übernommenen Gruppen der Evang. Luth. Kirchengemeinde 
Lauf a.Pegnitz eine freiwillige Förderung in Höhe von 80% der tatsächlichen zusätzlichen 
Mietkosten, höchstens jedoch 82.050,00 Euro, sowie eine freiwillige Förderung von 80% der 
tatsächlich entstandenen und nachgewiesenen sonstigen Kosten, höchsten jedoch 
80.105,00 Euro gewährt. Die Verwaltung wird beauftragt, einen entsprechenden Bescheid zu 
fertigen. Die erforderlichen Mittel werden bei Haushaltsstelle 1.4649.9880 überplanmäßig zur 
Verfügung gestellt. 
 
 
Abstimmung:  Ja: 25  Nein: 0   
 
 
 
8 Bedarfsanerkennung für zwei Hortgruppen in Schönberg/Weigenhofen 
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Beschluss: 

 
Der Stadtrat beschließt den Bedarf von 65 Hortplätzen nach Art. 7 BayKiBiG für den Hort 

Schönberg/Weigenhofen unverändert anzuerkennen.  

 
 
Abstimmung:  Ja: 25  Nein: 0   
 
 
 
9 Kanalsanierung 2017 

- Auftragsvergabe 
 

Beschluss: 
 
Der Stadtrat beschließt:  
 
Der Auftrag für Kanalsanierung 2017 wird auf der Grundlage des Angebots vom 08.06.2017 
an die Firma 
 

Aarsleff Rohrsanierung GmbH, Sulzbacher Str. 47, 90552 Röthenbach/Peg. 

       
 
zum Angebotspreis von  339.066,87€ (brutto) vergeben.  
 
 
Abstimmung:  Ja: 25  Nein: 0   
 
 
 
 
 
Außerhalb der Tagesordnung 
 
Herr Stadtrat Pohl dankt der Verwaltung und dem Bauhof im Namen des TSV für die gute 
Zusammenarbeit beim Altstadtfest. 
 
Herr Stadtrat Dr. Seitz erkundigt sich, ob die Stadt Lauf für das eingerichtete W-Lan in der 
Kaiserburg die Betriebskosten zahlen muss. 
 
Der Vorsitzende versichert, die Kosten hierführ zahle der Freistaat Bayern. 
 
Herr Stadtrat Dienstbier möchte wissen, ob es richtig ist, dass Teileinziehungen in der Lang-
wiesenstraße durchgeführt wurden, ohne dass die Betroffenen einen Antrag gestellt haben. 
 
Frau Neidl wird im nichtöffentlichen Teil hierzu Informationen geben.  
 
 
Ende der Sitzung im öffentlichen Teil: 21:17 Uhr 
 
 
Stadt Lauf a.d. Pegnitz, den 26.10.2017 
 
Stadtverwaltung 
 
Der Vorsitzende    Schriftführer/in 
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Benedikt Bisping 
Erster Bürgermeister 

   Stauch 
Verw.Ang. 
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